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Bewerbung fiur den Buchfinkenzug in Usingen
am 10. Februar 2024

Abgabeschluss an den Zugmarschall: 31.12.2023

Name des Vereins (Bewerbers)

StraBe PLZ Ort
Ansprechpartner Adresse
E-Mailadresse Mobilnummer
Festnetznummer

Name des Vorsitzenden

Mit folgenden Gruppen und Fahrzeugen wird teilgenommen:

FuBgruppe mit Personen

Motto, Name, Bezeichnung

I Garde mit Personen

Motto, Name, Bezeichnung

E Musikgruppe mit Personen

Motto, Name, Bezeichnung

I 11er-Rat zu FuB mit Personen

Motto, Name, Bezeichnung
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Seite 2

Bewerbung fiur den Buchfinkenzug in Usingen
am 10. Februar 2024

Abgabeschluss an den Zugmarschall: 31.12.2023

E Motivwagen mit Personen L/H/B

Motto, Name, Bezeichnung

Komiteewagen  mit Personen L/H/B

Motto, Name, Bezeichnung

sonst. Fahrzeuge mit Personen L/H/B

Motto, Name, Bezeichnung

E Reitpferde mit Personen und Pferden

Motto, Name, Bezeichnung

Anmeldeformular_Buchfinkenzug_2024_Usinger_Carneval_Verein_1951_e_V


Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich

Lukas Böttrich


Seite 3

Bewerbung fur den Buchfinkenzug in Usingen
am 10. Februar 2024

Abgabeschluss an den Zugmarschall: 31.12.2023

Es wird Beschallung vorgenommen H Es wird offenes Feuer betrieben r
Die Beschallung hat in jeder Bei Wunsch offnes Feuer zu verwenden
Form den Richtlinien der Zugordnung ist gesondert schriftlich zu beantragen
und den Vorgaben des Veranstalter und bedarf einer expliziten schriftlichen
zu entsprechen! Genehmigung des Veranstalters!

Bei mehreren Zugnummern bitte unten die gewtinschte Reihenfolge angeben (inkl. Beschallung)

o> o~ W N

Sonstige Informationen / Angaben fir evt. Zugmoderationen (Bitte entsprechend erganzen)
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Seite 4

Bewerbung fur den Buchfinkenzug in Usingen
am 10. Februar 2024

Abgabeschluss an den Zugmarschall: 31.12.2023

Wir haben fir jede angegebene Beschallung die GEMA-Gebuhr von je 15,- € auf das Konto
IBAN: DE23 5105 0015 0304 1189 11
des Usinger Carnveval Verein 1951 e.V. bei der Nassuischen Sparkasse einbezahlt / iberwiesen.

Die Zugordnung des Buchfinkenzuges liegt mir/uns vor, der Inhalt ist mir/uns bekannt und wird von mir/uns in
Génze anerkannt. Ich/wir werden alle zu uns gehérenden Zugteilnehmer tiber den Inhalt informieren und fir
deren Einhaltung Sorge tragen.

Mir/uns ist bekannt, dass jedes teilnehmende Fahrzeug zusétzlich pro Achse und Seite einen Wagenengel mit
Warnweste vorweisen muss. Fiir diese zéhlt (wie auch fiir jeden Fahrzeugfiihrer) Alkoholverbot wéahrend des
gesamten Buchfinkenzuges.

Mit dem Einreichen der Bewerbung erklére/n ich mich/ wir uns einverstanden, dass meine/ unsere Daten zum
Zweck der Karnevalszugbewerbung und der daraus erfolgenden vertraglichen, informellen und werblichen
Abwicklung und Verarbeitung und Verarbeitung, gespeichert und verwendet werden diirfen. Personenbezogene
Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Weitere Informationen zum Datenschutz des Usinger Carneval
Verein 1951 e.V. finden sie unter dem Link
www.ucv-usingen.de

Ort und Datum Rechtsverbindliche Unterschrift des Zugbewerbers

Rlcksendung des vollstandig ausgeflllten Formulars an:
zugmarschall @ ucv-usingen.de
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Usinger Carneval-Verein 1951 e.V.

Zugordnung fiir Teilnehmer am Buchfinkenzug
in Usingen Stand 22.10.2023

Giultigkeit

Die Zugordnung gilt fur alle Teilnehmer am Buchfinkenzug, der vom Usinger

Carnevalverein 1951 e.V.

(nachstehend Veranstalter genannt) organisiert und veranstaltet wird.

Mit der Anmeldung wird die Zugordnung — durch Unterschrift eines Zeichnungsberechtigten
— als verbindlich anerkannt.

Teilnahmeberechtigung
Die Entscheidung tiber eine Teilnahme am Umzug obliegt dem Veranstalter. Nur
angemeldete Teilnehmer diirfen teilnehmen.

Organisation, Leitung und Durchfiihrung

Die Organisation, Leitung und Durchfiihrung von Umzligen obliegt dem Veranstalter,
insbesondere des Vorsitzenden und dessen Vertreter, wobei einzelne Aufgaben
verantwortlich delegiert werden kénnen.

In die Durchflhrung sind als Teil der Zugleitung Polizei, Ordnungsbehdrden, Sanitatskrafte,
Zugordner und Funkleitung eingebunden.

Den Anordnungen der Zugleitung ist unbedingt Folge zu leisten.

Anmeldung
Anmeldungen zu dem Fastnachtsumzug sind an den Veranstalter zu richten.

Entsprechende Anmeldevordrucke werden/wurden rechtzeitig zugesandt.

Zugnummern werden nur fiir darstellende Objekte (Motivwagen, Komiteewagen) — keine
Marketenderwagen — vergeben.

Standarten und Einzelpersonen erhalten keine Zugnummer und werden ggf. im
Vereinsverband zusammengefasst.

Spatestens bis zwei Wochen vor der Veranstaltung sind der Zugverantwortliche des
Zugteilnehmers sowie eine am Tag der Veranstaltung erreichbare Mobilrufnummer eines
Verantwortlichen an den Veranstalter zu melden.

Gestaltung

Zugteilnehmer haben sich und mitzufihrende Gegenstande — unter Beachtung des
regionalen Brauchtums — dem Ereignis entsprechend zu gestalten, wobei gegen Anstand
und Sitte verstofsende sowie verunglimpfende Darstellungen nicht zulassig sind.
Umfassende fastnachtliche Dekoration ist erforderlich. Werbung darf nicht dominant zur
Geltung gebracht werden. Werbung, die iber ein geringfligiges Mafs hinausgeht, bedarf der
Genehmigung des Veranstalters.

Beschallungsanlagen auf den Fahrzeugen sind anzumelden, bedirfen der Genehmigung
durch den

Veranstalter und dirfen keine iber dem Mafs liegende Schallabstrahlung haben. -Vorgabe:
max. 85 dB.



INicht angemeldete Beschallungsanlagen diirfen nicht in Betrieb gehen!
Beschallungsanlagen an der Zugstrecke werden durch den Veranstalter gestellt.
Ausnahmen bediirfen
ebenfalls der Genehmigung.

Zugeteilte Zugnummern sind deutlich erkennbar anzubringen.

Sicherheit
Offentliche Bauvorschriften und nachstehende Baurichtlinien sind unbedingt zu beachten.

1. Fahrzeug

An Umztgen durfen nur verkehrssichere Fahrzeuge teilnehmen. Mit Ausnahme von
Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit bis 6 km/h muss fur
jedes Fahrzeug eine Betriebserlaubnis erteilt sein.

Die Kennzeichen der zugelassenen Fahrzeuge missen lesbar sein.

Die Fahrzeughalter haften fir die Einhaltung der Verkehrssicherheit.

Die Anhangevorrichtung von Kraftfahrzeugen und Anhangern muss stets betriebs-
und verkehrssicher sein.

Es werden in der Regel Zlige mit nur einem Anhanger zugelassen.

Der jeweilige Fahrzeugfiihrer hat alle Fahrzeugnachweise sowie die jeweils
erforderliche Fahrerlaubnis mit sich zu flhren.

Die seitlichen Verkleidungen der Fahrzeuge mussen aus einem festen, nicht
durchstofsbaren Material sein und diirfen eine maximale Bodenfreiheit von 25 cm
haben.

Die maximale Breite der Fahrzeuge ist auf 3 m beschrankt. Einzelfahrzeuge dirfen
nicht langer als 9 m, Sattelkraftfahrzeuge nicht langer als 15 m und Zlige (LKW und
Anhanger) mit Uberbau nicht langer als 18 m sein.

Die Hohe der Fahrzeuge, insbesondere solche, auf welchen Personen befdrdert
werden, darf 4 m nicht Gberschreiten.

Ausnahmen flir Motivwagen ohne Personenbeférderung bediirfen der Genehmigung
des Veranstalters.

Bei LKWs mit Personenbefdorderung ist ein zugelassener Feuerléscher (W 10 oder
PG 6) mitzufiihren (PG 6 bedeutet ein Feuerldscher mit 6 kg Inhalt).
Stromaggregate sind dem Veranstalter generell mitzuteilen. Diese sind so montiert
das eine ausreichende Be- und Entliftung erfolgen kann- auch hier ist ein
zugelassener Feuerldscher mitzufiihren.

2. Aufbauten

Aufbauten sind so stabil und sicher zu gestalten, dass Personen auf dem Fahrzeug
und andere Verkehrsteilnehmer nicht gefahrdet werden kénnen.

Ein Aufspringen auf die Festwagen ist durch bauliche Mafsnahmen zu erschweren.
(Gitter oder ahnliches).

Die Lade- bzw. Standflache der Komiteewagen muss eben, tritt- und rutschfest sein.
Fir jeden Stehplatz missen ausreichende Sicherungen gegen ein Herunterfallen
von Personen (Bristung oder Gelander, mind. 100 cm) sowie Festhaltevorrichtungen
vorhanden sein.

Bei Verkleidungen von Kraftfahrzeugen muss flir den Fahrzeugflihrer ein
ausreichendes Sichtfeld gewahrleistet sein.

An den Aufdenseiten der Fahrzeuge dirfen keine scharfkantigen oder sonstige
gefahrliche Teile hervorstehen.



Gleiches gilt fur den Schutz der auf dem Fahrzeug beférderten Personen.

Ein- und Ausstiege sollten mdglichst hinten, bezogen auf die Fahrtrichtung
angeordnet sein. Der Einstieg darf nicht an der Zugvorrichtung sein.

Im Falle des Verstofdes gegen Bauvorschriften bzw. Baurichtlinien sowie gegen das
Gestaltungsgebot werden diese zurlickgewiesen.

Bei jedem Fahrzeug ist ausreichend Begleitpersonal, je Seite, Achse bzw. Zugvorrichtung
mindestens eine Kraft einzusetzen.

Fahrzeuge, deren Umrisse vom jeweiligen Fahrer nicht eingesehen werden kénnen,
mussen zusatzlich durch eine ausreichende Anzahl von Ordnern abgesichert werden.

Der Verantwortliche des Zugteilnehmers hat die Einweisung, Einteilung und
Uberwachung des Begleitpersonals sicherzustellen.

Fahrzeugfihrer und Reiter bzw. Pferdefiihrer haben stets an ihren Fahrzeugen bzw. bei ihren
Pferden zu bleiben.

Fahrzeugflihrer, Reiter und Ordner haben alkoholfrei zu bleiben und ihre Fahr- Reit- und
Handlungsweise so einzurichten, dass Zuschauer oder andere Zugteilnehmer nicht
gefahrdet werden.

Pferde dirfen nur von gelibten Reitern geritten werden (Reiterausweis). Es dirfen nur
Pferde eingesetzt werden, die zur Teilnahme an Umzlgen trainiert sind und hierfir Eignung
haben.

Verkehrsvorschriften sowie Unfallverhitungsvorschriften sind genauestens zu beachten.
Insbesondere dirfen sich auf Fahrzeugdachern, Kotfliigeln, Trittbrettern usw. sowie auf
Zug- bzw. Anhangerverbindungen keine Personen aufhalten.

Auf den Zugmaschinen diirfen nur so viele Personen beférdert werden, wie Sitzplatze
vorhanden bzw. zugelassen sind.

Die Personenbeforderung auf den Zugwagen wahrend der An- und Abfahrt und
aufderhalb des

Veranstaltungsraumes ist nicht zugelassen. Eine Aushahmegenehmigung hierfiir wird
nicht erteilt.

Im Falle vonUnfallen bzw. besonderen Ereignissen sind die Zugleitung
(Sicherheitsmeldestelle) und die Polizei unverziiglich zu informieren sowie an nachster
Méglichkeit zur Meidung von Zugunterbrechungen anzuhalten.

Aufmarsch und Aufstellung

Zugteilnehmer mit Fahrzeugen haben sich innerhalb einer Toleranz von max. einer viertel
Stunde am zugewiesenen Aufstellplatz einzufinden und sich unverziiglich bei der
ausgewiesenen Meldestelle zu melden.

Behinderungen durch vorzeitiges Erscheinen am bzw. im Bereich des Aufstellplatzes sind zu
vermeiden.

Bei verspatetem Eintreffen ist eine Eingliederung nur nach Mafsgabe der Zugleitung zulassig.
Zur Vorbereitung (Beladen, Aufbauen usw.) haben Zugteilnehmer Raum deutlich aufserhalb
des Aufstellbereichs zu nehmen, um Behinderungen weitgehendst zu verhindern.
Fahrzeuge, die nicht am Umzug teilnehmen, dirfen den Aufstellplatz nicht befahren.

Die Verwendung von Heulsirenen und Starktonhdrnern ist bei An- und Abfahrt zum
Aufstellungs- bzw. Auflosungsplatz, unzulassig.

Ablauf

Das Eingliedern in den laufenden Zug sowie etwaiges Ausgliedern aus dem Zug erfolgt nur
nach Weisung der Zugleitung.

Ein eigenmachtiges Ausscheren aus dem Zug vor Erreichen des Auflosungsplatzes ist
grundsatzlich untersagt.




Vor jedem Verein bzw. jeder Gruppierung sollte ein Schild mitgefiihrt werden, auf welchem
der Name oder das Wappen und die Nummernfolge des jeweiligen Zugteilnehmers klar
erkennbar ist.

Wurfmaterial ist unter Vermeidung verletzungsgefahrlicher Wurftechnik auszubringen.

Es ist untersagt Flaschen, Glaser oder scharfkantige Gegenstande zu werfen, ebenso
Papierabfallprodukte jeder Art.. Wahrend eines Zugstillstandes soll Wurfmaterial nicht
abgegeben werden.

Offene Feuerstellen jeder Art sind dem Veranstalter vorher zu melden und bedirfen der
Genehmigung durch die 6rtlichen zustandigen Behdorden.

Feuerwerkskorper jeder Art, bengalische Feuer etc. sind strengstens verboten.

Die Fortbewegung des Zuges darf nicht beeintrachtigt oder gar aufgehalten werden.

Der Abstand zur Vorgruppe sollte nicht 12 m unterschreiten. Sicherheitsabstand ca. 2,5 m
Abfall und Mill ist erst am Aufloésungsplatz in bereitgestellten Containern zu entsorgen und
darf nicht wahrend des Umzuges vom Fahrzeug geworfen werden.

Versicherungen, Abgaben, Rechte

Der Veranstalter hat eine Haftpflichtversicherung, die die Teilnahme an Umzigen
beinhaltet, abgeschlossen.

Eine Teilnahme am Umzug erfolgt auf eigene Gefahr, da insbesondere seitens des
Veranstalters keine Unfallversicherung besteht.

Zugteilnehmer willigen in Ton- und Bildaufzeichnungen sowie etwaige Ubertragungen
derselben ein und verzichten insoweit auf diesbezligliche Urheberrechte.
Sanktionen

Im Falle von Verstofden gegen diese Zugordnung kénnen durch den Veranstalter bzw. der
Zugleitung folgende Mafsnahmen getroffen werden:

«Ausschluss von der laufenden Veranstaltung sowie Entfernung aus dem Zug

«Ausschluss von nachstjahrigen Umziigen

«Geltendmachung von Schadensersatzanspriichen

«Anzeigenerstattung bei Polizei- bzw. Ordnungsbehdrden

Mit der Unterschrift des rechtlichen Vertreters des Teilnehmers gilt die Zugordnung als
wesentlicher Bestandteil der Zuganmeldung. Der Unterzeichner der Anmeldung sichert zu
seine Teilnehmer zu informieren.

Der Vorstand des Usinger Carneval Verein 1951 e.V.
[

1. Vorsitzender



